
Vielfalt von Geschlecht spielt in gesellschaftlichen Diskussionen zur Zeit
eine große Rolle: Trans, Nicht-Binarität, Geschlechtsanforderungen,
Männlichkeiten, LSBTIQ*-Feindlichkeit, etc. Wir möchten Raum für Fragen und
Austausch rund um diese Themen geben. Wir geben einen Überblick zum
Themenfeld Geschlechtliche Vielfalt und stellen Angebote von Beratung und
Empowerment in der Region vor.   Anmeldung@adis-ev.de
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Mit der kostenlosen online-Reihe bieten wir Lern - und Austauschräume zu

verschiedenen Diskriminierungskategorien und Privilegien AN. Die zweistündigen
online-Formate bieten den Teilnehmenden die Möglichkeit sich Basiswissen zu
verschiedenen Diskriminierungskategorien anzueignen, und bieten Raum für

Austausch, Fragen und gemeinsame Reflektion. Die Fortbildungen richten sich an alle,
die professionell oder aktivistisch  Interesse an den Themen haben – spezifische

Angebote für bestimmte Zielgruppen werden in den Ausschreibungen explizit benannt.
Siehe auch: adis-ev.de

Anmeldung unter: Anmeldung@adis-ev.de (Titel im Betreff!!!)

Geschlechtliche
Vielfalt - 08.11.

10-12 Uhr 

Einführung in die
Antidiskriminierungsberatung und

das Allgemeine
Gleichbehandlungsgesetz (AGG) 25.10.

16-18 Uhr

Die Fortbildung möchte Akteur_innen der sozialen Arbeit qualifizieren,
Diskriminierung zu erkennen und Betroffene gleichermaßen zu

ermutigen und zu unterstützen, dagegen vorzugehen. Ebenso soll die
Antidiskriminierungsberatung als Anlaufstelle vorgestellt und ihre

Arbeit transparent gemacht werden.
Anmeldung@adis-ev.de

Racial Profiling
18.10.  18-20 Uhr

Diskriminierung als
Alltagsphänomen –

Handlungsmöglichkeiten für
die Schulsozialarbeit

22.11.   14-16 Uhr

gefördert durch:

veranstaltet und durchgeführt von:

Wie kann ich in diskriminierenden Konflikten intervenieren? Wie kann ich das
Thema Diskriminierung in Klassenprojekten bearbeiten? Was kann die Schule
tun, um Diskriminierung vorzubeugen und zu begegnen? Wie kann die
Zusammenarbeit zwischen Schulsozialarbeit und Antidiskriminierungsberatung
aussehen? Der Workshop ist als eine Fortsetzung des gleichnamigen Workshops
von Juni geplant. Neue Teilnehmende können gerne dazukommen.
Zielgruppe: Schulsozialarbeiter_innen und andere pädagogische Mitarbeitende
an Schulen.    Anmeldung@adis-ev.de

Finanziert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration
aus Landesmitteln, die der Landtag Baden-Württemberg beschlossen hat:

Racial Profiling in Deutschland: eine Herausforderung für Betroffene. Immer wieder werden
an Bahnhöfen, öffentlichen Orten und im Straßenverkehr Kontrollen von der Polizei
durchgeführt. Obwohl es gesetzlich verboten ist, passiert es Menschen mit einem nicht
typisch deutschen Aussehen immer wieder, dass sie verdachtsunabhängig kontrolliert
werden. Verdachtsunabhängige Personenkontrollen, die ohne sachlichen Grund wegen des
Aussehens erfolgen, sind diskriminierend. Für Betroffene Personen gibt es kaum
Möglichkeiten sich dagegen zu wehren. Wir wollen in einer Veranstaltung über die Probleme
des Racial Profiling sprechen und über mögliche Handlungsoptionen in die Diskussion
kommen.    Anmeldung@adis-ev.de.


